
Winterthur beginnt 1922 eine Grossstadt zu werden. Mit 

der Eingemeindung der fünf umliegenden Dörfer Ober-

winterthur, Seen, Töss, Veltheim und Wülflingen verdop-

pelt sich die Einwohner:innenzahl der damaligen Indus-

triestadt über Nacht. Einem jahrzehntelangen Kampf 

um Zusammenschluss und Gerechtigkeit wird damit 

ein Ende gesetzt. Erst der Industrieboom sorgte für 

eine rasante Zuwanderung an Arbeiter*innen, die das 

Wachstum der Stadt sowie ihren Wandel ermöglicht ha-

ben. Auch heute noch sind es die Bewohner*innen und 

Arbeitskräfte in Winterthur, welche diese Stadt schaffen 

und sie tagtäglich prägen. Gemeinsam mit dem Museum 

Schaffen laden wir euch an der nächsten Mitgliederver-

sammlung ein, den steinigen Weg der Eingemeindung 

nachzuverfolgen, sich mit der eigenen Stadtgeschichte 

auseinanderzusetzen und spielerisch über städtische 

Prozesse nachzudenken. Die einstündige Führung fin-

det vor dem offiziellen Teil der MV statt, eine Anmeldung 

ist erforderlich (die Plätze für die Führung sind begrenzt). 

Unsere Stadträtin Christa Meier wird im Anschluss etwas 

dazu sagen, wie wir es schaffen, dieses Wachstum auch 

in Zukunft qualitativ gut zu gestalten. 

Mitten in der heissen Phase zu den Kantons- und Regie-

rungsratswahlen im Februar nominieren wir an unserer 

MV ebenfalls die Winterthurer Kandidat:innen für den 

Nationalrat. Nebst unserer Spitzenkandidatin und bis-

herigen Nationalrätin Mattea Meyer, werden wir der SP 

Kanton Zürich eine starke Winterthurer Auswahl für die 

Listengestaltung vorschlagen. 

Und dann haben wir noch eine offene Rechnung zu be-

gleichen: Die Würdigung unserer Urgesteine, welche wir 

an dieser Januar-MV nachholen möchten, in der Hoff-

nung, bis dahin alle verdienten Parteivertreter:innen auf 

unserer Liste zu haben. 

Bevor wir aber mit viel Elan ins neue Jahr starten, wün-

schen wir euch allen einen ruhigen und entspannten 

Jahreswechsel. Geniesst die Zeit mit Freund:innen und 

Familie, lasst es euch gut gehen und startet erholt in das 

neue Jahr! Wir freuen uns auf eine spannendes 2023, 

gemeinsam mit euch!

Solidarische Grüsse

xxx
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Dienstag, 1
7. Januar, 1

9.30 Uhr  

Museum Schaffen, Lagerplatz 9

Stahl und Rauch
Liebe Genoss:innen

Markus Steiner 

Präsident SP Bezirk Winterthur

21. Januar: Rote Rundreise im «Churchill»
Am 21. Januar laden wir die Mitglieder der SP Winterthur herzlich zur Roten Rund- 

reise mit Jacqueline Fehr und Priska Seiler Graf sowie unseren Kantonsrats- 

kandidierenden ein. Wir flitzen im «Churchill», einem Einsatzwagen der SBB von  

1939, nach Feuerthalen und hören uns die Wahlprogramme unserer  

Kandidierenden an. Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir um  

Anmeldung bis zum 8. Januar 2023 im Seki oder unter  

spwinti.ch/Aktuell/Termine/21. Januar

Abfahrt: 09.07 ab Winterthur 

Ankunft: ca. 09.50 in Feuerthalen (individuelle Rückreise)
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AGENDA
SP Winterthur

6. Januar, 06.30 Uhr

Dreikönigsaktion

Bahnhof Winterthur

8. Januar, 15.00 - 18.00 Uhr

Neujahrsapéro SP Winterthur

Foyer Casinotheater

14. Januar, 09.00 Uhr - 17.00 Uhr

Grosse Telefonaktion und Auftaktfest

Zürich

14. Januar, 09.00 Uhr - 12.00 Uhr

KR-Standaktion

Marktgasse, Winterthur

17. Januar 2023, 18.30 Uhr

Neumitgliedertreffen

Portier, Lagerplatz 3, Winterthur

17. Januar 2023, 19.30 Uhr

Mitgliederversammlung

Museum Schaffen, Lagerplatz 9;

vorgängig Führung «Stahl und Rauch» 

(18.15 Uhr). Bitte anmelden!

21. Januar, 09.07 - 09.50 Uhr

Rote Rundreise im «Churchill»

mit Jacqueline Fehr, Priska Seiler Graf 

und KR-Kandidierenden

HB Winterthur bis Feuerthalen

Bitte anmelden!

09.00 - 17.00 Uhr

Telefonaktion

Alte Kaserne, Winterthur

13.00 - 16.00 Uhr

Standaktion  

mit Priska Seiler Graf

Marktgasse, Winterthur

1. Februar, 19.30 Uhr

Sozialdemokratische Vision  

für Winterthur 

Gespräch mit Jacqueline Fehr  

und Priska Seiler Graf!

Moderation: Jakob Bächtold

Alte Kaserne, Winterthur

4. Februar. 09.00  - 12.00 Uhr

Standaktion  

mit Jacqueline Fehr  

Marktgasse ,Winterthur

11. Februar, 10.00 Uhr

Last-minute wählen

Details folgen

12. Februar, ab 14.00 Uhr

Wahlfest 

Café Boy, Zürich

Traktanden

1.	Begrüssung

2.	Mitteilungen

3.	Winterthur in 30 Jahren
Input von Stadträtin und Bauvorsteherin Christa Meier

4.	Würdigung unserer langjährigsten Mitglieder 

5.	Vornomination Nationalratskandidierende

6.	Varia
Bitte vorgängig anmelden.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Dienstag, 17. Januar 2023, 19.30 Uhr 

Museum Schaffen, Lagerplatz 9, Winterthur

WIR
ERGREIFEN
PARTEI.

SP
LISTE 2Winterthur in 30 Jahren

von Christa Meier, Bauvorsteherin

Vor 100 Jahren wurde Winterthur mit einem Schlag zu einer grossen Stadt. 

Mit der Eingemeindung von Töss, Wülflingen, Veltheim, Oberwinterthur und 

Seen hat sich die Bevölkerung verdoppelt. 

Auch heute wächst die Stadt. Nicht, wie vor 100 Jahren, indem neue Stadt-

teile und Quartiere dazu kamen, sondern innerhalb der vorhandenen Bauzo-

nen. 

Unsere Aufgabe ist es, dieses Wachstum qualitativ gut zu gestalten. Dazu 

gehört, dass wir die Qualitäten der Gartenstadt wahren, neben der geziel-

ten Verdichtung hochwertigen Freiraum sichern und zu gestalten, eine Inf-

rastruktur bereitstellen, die es den Menschen erlaubt, Wohnen, Arbeit und 

Freizeit gut miteinander zu verbinden. Die Strassenräume müssen für alle zur 

Verfügung stehen. Die Zeiten, in denen die Autos den Rhythmus vorgaben 

und sich alle anderen Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer dem 

Auto unterordnen mussten, sind definitiv vorbei. Eine funktionierende Mobi-

lität ist künftig nur möglich, wenn flächeneffiziente Fahrzeuge wie Bus und 

Velo Vorrang haben. Davon profitieren auch diejenigen, die auch künftig auf 

ein Auto angewiesen sind. Ein Miteinander auf Augenhöhe im Strassenraum 

ist auf jeden Fall unumgänglich. 

Mit der Überarbeitung des kommunalen Richtplans und der anschliessen-

den Revision der Bau- und Zonenordnung werden wir die Grundlagen von 

Winterthur 2040 in einen verbindlichen Rahmen setzen und die Entwicklung 

Winterthurs in Richtung einer urbanen, lebenswerten, Grossstadt legen. Wir 

schaffen die Möglichkeiten, Wohnen und Arbeiten auch örtlich attraktiv und 

gut miteinander zu verbinden, wir sichern Areale für City- und Quartierlogistik, 

wir erarbeiten zusammen mit privaten Investorinnen und Investoren Gebiets- 

planungen, in welchen wir mittels eines gut genutzten Mehrwertausgleichs 

für alle Beteiligten Vorteile schaffen. 

«Stahl und Rauch» – 100 Jahre Eingemeindung Winterthur» 
18.15 Uhr: Führung durch die Ausstellung im Museum Schaffen

Die Plätze sind begrenzt, daher wir bitten um Anmeldung im Seki 
oder unter spwinti.ch/Aktuell/Termine/17. Januar 


